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12. Klasse Übungsaufgaben 12
Kompakt-Überblick zum Grundwissen K

1. Parameter bei ganzrationalen Funktionen (siehe auch grund121.pdf)
Bestimmen Sie zu fa(x) = 3x4 − 8ax3 + 16a4 + a + 3 (mit dem reellen Parameter
a ̸= 0) Lage und Art des Extremums in Abhängigkeit von a.
Zeigen Sie, dass die Extrema alle auf einer Geraden liegen.

2. Differentiationsregeln, Stammfunktion (siehe auch grund122.pdf)
Differenzieren Sie f1(x) = (2x− 6) sinx und f2(x) = cos(

√
x− 6

x
).

3. e-Funktion (siehe auch grund123.pdf)
Untersuchen Sie für f(x) = 2e0,5x−x: Verhalten im Unendlichen, Extrema (Lage und
Art), Wertebereich, Skizze. Geben Sie an, ob es Nullstellen gibt.

4. Wahrscheinlichkeitsverteilungen (siehe auch grund124.pdf)
An einer Schule gibt es 12 Mathematik-Lehrer, davon 4 ”gefürchtete“. Berechnen Sie
(bei Zufalls- und Unabhängigkeitsannahme) die Wahrscheinlichkeit des Ereignisses
Ai, in drei aufeinander folgenden Schuljahren i = 0/1/2/3-mal einen gefürchteten
Lehrer zu erhalten, wenn jedes Schuljahr mit einem anderen Lehrer besetzt wird.
Berechnen Sie Erwartungswert und Streuung für die Zahl der in drei Jahren erhaltenen
solchen Lehrkräfte.

5. Binomialverteilung (siehe auch grund125.pdf)
An einer Schule gibt es 12 Mathematik-Lehrer, davon 4 ”gefürchtete“. Berechnen Sie
(bei Zufalls- und Unabhängigkeitsannahme) die Wahrscheinlichkeit, in drei aufeinan-
der folgenden Schuljahren mindestens zweimal einen gefürchteten Lehrer zu erhalten,
wenn jedesmal ”neu gewürfelt“ wird.
Geben Sie Erwartungswert und Streuung für die Zahl der in drei Jahren erhaltenen
solchen Lehrkräfte an.

6. Testen von Hypothesen (siehe auch grund126.pdf)
Nach einer großen Untersuchung im Jahr 1973 glaubten ca. 25 % der Deutschen, dass
ein vierblättriges Kleeblatt Glück bringt. In einer neuen Untersuchung werden 100
Personen befragt. Wie viele müssten dabei nun auf den Glücksbringer vertrauen, damit
die Schlagzeile ”Deutsche immer abergläubischer“ auf 5 %-Niveau gerechtfertigt ist?

7. Quotientenregel (siehe auch grund127.pdf)
Differenzieren Sie f(x) = x−3

(x−1)2
.

8. Umkehrfunktion, Wurzelfunktion (siehe auch grund128.pdf)
Bestimmen Sie für f(x) = 1

2
(x − 1)4 − 3, Df =] − ∞; 1] Term und Ableitung der

Umkehrfunktion.
9. ln-Funktion (siehe auch grund129.pdf)

Bestimmen Sie Df , Nullstellen und f ′(x) für f(x) = ln(−4− 2x).
10. Koordinatengeometrie (siehe auch grund120.pdf)

Zeigen Sie, dass durch A(2| − 3|0), B(22|9|9), D(17| − 19| − 12),
E(2|12| − 20) die Ecken eine Würfels ABCDEFGH gegeben sind,
indem Sie zeigen, dass |AB| = |AD| = |AE|, und dass −→AB, −−→AD und
−→
AE aufeinander senkrecht stehen.
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Berechnen Sie die Koordinaten des Punktes G. Welche Bedeutung hat −→AB × −−→
AD?

Berechnen Sie den Winkel φ zwischen −→
AB und −→

AG.


